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Ich nehme diesen Satz mit: "Lebe DEINE Berufung charismatisch." 
Elisabeth Zellweger 
  
Die Pfingstvigil mit Papst Franziskus und so vielen bunten, farbigen Menschen in Einheit und 
Vielfalt hat mich sehr beeindruckt: Offb 5,9 "Menschen aus allen Stämmen und Sprachen, 
Völkern und Nationen." 
Pius Calzaferri 
  
Die Kirche ist wirklich die Gemeinschaft unseres Gottes auf der ganzen Erde, Ehre sei ihm 
und dem Lamm, unserem Herrn Jesus! 
  
Es war beeindruckend, dass im Circo Massimo, an dem Ort, wo vor 2000 Jahren so viele 
Märtyrer ihr Leben gaben, heute Menschen aus 120 Nationen bekennen Jesus ist der Herr! 
  
So viele Leute aus allen Kontinenten vereint im Lobpreis, das gibt sehr grosse Kraft. 
  
Für mich waren diese Tage erfüllt mit einem "unglaublichen" Reichtum an Geschenken, 
Gnaden und wirklich tollen Begegnungen. Lob und Dank sie GOTT unserem HERRN. 
Michael Flückiger 
  
Von der Vigil am Pfingstsamstag mit Papst Franziskus nehme ich drei Sätze mit: das 
charismatische Gebet passt nicht allen, aber es passt ganz in die Tradition-Taufe im Heiligen 
Geist, Lobpreis und Dienst gehören zusammen - der Christ hat Freude im Herzen oder es 
stimmt etwas nicht. 
S.T. 
  
Die lebendige Freude im Gebet mit so vielen Menschen aus der ganzen Welt mit dem 
einzigen Ziel Gott zu danken und zu preisen. 
E.Z. 
  
In dieser Liebe und in dieser Gemeinschaft geborgen und behütet zu sein, hat mich tief 
berührt. Es ist das Zuhause in der Seele Gottes seines Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Danke Gott für diese wundervollen Menschen, Schwestern und Brüder. 
Sibylle 
  
Die Pfingstreise nach Rom mit der Gemeinschaft der Seligpreisungen war ein Geschenk 
Gottes. Der offene Lobpreis im Circus Maximus war grossartig, im offenen Himmel, so wie 
der Pfingstgottesdienst mit dem Heiligen Vater. Gottes Geist hat mich täglich beschenkt und 
erfüllt. Ich bin glücklich und dankbar, ehre sei meinem Herrn und Gott. 
Alfia 
  
Durch Gottes Wort, Vorträge und Predigten hörten wir viele ermutigende Zusprüche und 
Weisungen: "Dogmatisch theologische Unterschiede sind keine Entschuldigung, um nicht 
von nun an gemeinsam in brüderlicher Liebe vorwärts zu schreiten und die Frohe Botschaft 
("vergesst nicht, dass sie froh ist") in die geplagte Welt hinaus zu tragen. In der Einheit und 



im langmütigen Lieben werden die Menschen erkennen, dass Gott Christus gesandt hat und 
zur Umkehr kommen! Herzlichen Dank für die sanfte Führung und liebevolle Aufnahme. 
Madeleine 
  
Es war ein Gottesgeschenk, das wir in Rom mit so vielen Brüdern und Schwestern aus allen 
Nationen feiern durften. Es hat mich überwältigt. Vielen Dank, dass ich mit meiner Familie 
dabei sein durfte. Dank sei Gott. 
  
Es hatte etwas von einem Weltjugendtag für Erwachsene: International, Lobpreis & Tiefe. 
Christoph 
  
Eine spannende Woche durften wir in Rom erleben, mit Gebet, Lobpreis, Gemeinschaft. Ein 
kleiner internationaler WJT für Erwachsene und Familien. Jetzt kehren wir heim von neuem 
Geist erfüllt. 
Anni 
  
Das Jubiläum in Rom war eine Erfahrung der weltweiten Kirche in einer noch tieferen 
Dimension: es gibt nicht nur Katholiken auf der ganzen Welt sondern sogar charismatische 
Katholiken, die meine Art zu Beten und zu Preisen kennen und auch Leben. Was für ein 
Kontrast zum Alltag in der Schweiz, wo wir eine kleine exotische Minderheit sind. Von 
neuem Geist erfüllt bin ich neu inspiriert für die Verbreitung der pfingstlichen Kultur in der 
Schweiz zu arbeiten. 
Dorothea 

 


